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[1] Euer Hochwohlgeboren
sehr geneigtes Schreiben vom 28  v. Mts: habe ich zu empfangen die Ehre gehabt und dessen Inhalt 
S  Majestät dem Könige vorgetragen. Allerhöchstdieselben sind sehr erfreut über die zuvorkommende 
Art, in welcher Euer Hochwohlgeboren das interessante, alte Portrait S  Majestät zur Disposition 
stellen und haben mich daher beauftragt, Euer Hochwohlgeboren den Allerhöchsten Dank S  Majestät 
hiermit abzustatten. Mit Freuden diesen angenehmen Auftrag erfüllend füge ich noch ganz ergebenst 
hinzu, daß Ihre Majestäten der König und die Königin großes Vergnügen an dem zugleich von Ihnen 
eingesandten alten Hofkalender gehabt haben und Euer Hochwohlgeboren für Ihre gefällige 
Aufmerksamkeit bestens danken.
Mit der ausgezeichnetsten Verehrung verharre
Euer Hochwohlgeboren
ganz ergebenster Diener
Meyerinck
Berlin, 4 März 1843.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] [leer]
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Namen
Elisabeth, Preußen, Königin

Friedrich Wilhelm IV., Preußen, König
Orte
Berlin
Werke
Bildnis einer Schwester des Kurfürsten Joseph Clemens (Köln, Erzbischof) in weißem Kleid mit 
Fürstenmantel (vermutl. Violante Beatrix (Toskana, Großherzogin)). Halbe Figur in Lebensgröße
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